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von André F. Lichtschlag 

In Holland, Polen und Frankreich könnte ich wählen gehen 

Die deutschen Wahlomaten sind oft schon deshalb uninteressant, weil die „Sonstigen Parteien“ dort 
meist als wirkliche Wahlalternative zum Parteienkartell vergessen werden. 

Nun gibt es den EU-Profiler. Ein Selbstversuch (dauert nur zwei Minuten) bestätigt mir für die 
Eurowahl, dass keine der deutschen großen Parteien in der Nähe einer für mich wählbaren Position 
liegt (die EU- und Lissabon-Jubelperser von Silvanas Eurokraten-FDP kommen beim Thema 
Europa nicht einmal als kleinstes Übel in Betracht).  

Doch in den Nachbarländern, so sagt der Internet-Roboter, gebe es Parteien, die mir nahe stünden. 
Es seien dies drei kleinere Parteien, nämlich die Partij voor de Vrijheid in den Niederlanden, die 
Unia Polityki Realnej (UPR) in Polen und das Mouvement Pour la France (MPF) in Frankreich. 

Ehrlich gesagt überrascht mich dies nicht wirklich, gilt doch das MPF als liberal-monarchistisch und 
tritt diesmal unter der Libertas-Fahne an, haben wir den ehemaligen Spitzenkandidaten der UPR, 
das  libertär-monarchistische Enfant terrible der polnischen Politik, bereits ausführlich in ef 
interviewt, und wurde doch die liberal-populistische Partij voor de Vrijheid bereits in ef als Vorbild 
möglicher deutscher Parteigründungen genannt. Ich hätte lediglich noch die britische UKIP 
zusätzlich in meiner Nähe vermutet. 

Der EU-Profiler hat also meinen eigenen kleinen Test bestanden. Spaß macht er auch ein wenig. 
Und in Deutschland wird man deswegen nicht gleich zur Wahl gehen. Dennoch schade, dass auch 
hier die meisten kleineren deutschen Partei-Alternativen wieder einmal nicht eingebaut wurden. 
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Vielleicht könnten wir einer kleinen Partei wenigstens zu einem Achtungserfolg 

Individuum, am 23. April 2009 um 22:49 ( Link )

Wenn die Freiheitsfreunde in Deutschland nicht zur Wahl gehen, wird deshalb im EU-Parlament leider 
kein Sitz leer bleiben. Es wäre schön deshalb unter den sonstigen Parteien das "kleinste Übel" 
herauszufiltern und auf ef-online zu präsentieren. Vielleicht könnten wir einer kleinen Partei wenigstens zu 
einem Achtungserfolg verhelfen. Bei über 150.000 ef-Lesern halte ich dies für eine realistische Option.

Radiergummi, am 23. April 2009 um 23:32 ( Link )

Hm... 
zwischen Republikanern, der polnischen UPR und der Geert Wilders Partei.

Die REPs sind allerdings keine wirkliche Wahlalternative. Vollkommen unfähig und das schon seit 
Jahrzehnten.

Fatal, am 24. April 2009 um 0:00 ( Link )

Meine Meinung wird fast 1:1 von einer Partei namens Partito Liberale Radicale vertreten. Kennt die 
jemand? Haben die Aussichten auf Erfolg?

Waldmeister, am 24. April 2009 um 0:28 ( Link )

Zitat des Tages 

Zivilisation ist der Fortschritt hin zu 
einer Gesellschaft der 
Zurückgezogenheit. Des Wilden 
gesamte Existenz ist öffentlich, 
geregelt durch seine 
Stammesgesetze. Zivilisation ist die 
Entwicklung hin zur Befreiung des 
Menschen von seinen Mitmenschen. 
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